
 

 

Unsere Wünsche an die Zukunft in 50 Jahren! 

 

Teamname: 

Wir - Projektzukunft 
Friedrich-Ebert-Gymnasium, Bonn 

 

Unsere Wünsche: 

Traumwelten 
Als schwere Staubmäntel Leben umhüllten 

Die Schreie der Seelen im Dunkel entschwanden 
Dort, wohin der Sonne Strahlen nie fanden 

Der Laternen Lichter die Gegend füllten. 
Die Lungen ertranken im Smog 

Der Kampf ums Überleben im Schock 
Schlimmer, grausamer als der bösen Seelen Phantasie 

Tausende von Leben eingedrängt in Anarchie. 
 

Im Kampf um Essen und gerechtes Maß 
Ein jedes Herz das große Wir vergaß 

Die Reichen sich ihre Bäuche vollschlugen 
Ausgemergelte Schatten nur Lumpen trugen. 

 
Stumpfe Augen verloren jegliche Menschlichkeit 

Ein Inferno der Aggression sich machte breit 
Was war geschehen mit unserer Freiheit? 

Gestohlen von dem nagenden Zahn der Zeit. 
 

Von der Brust gewichen ist der Alb der Nacht 
Ferne Konstellationen von stiller Pracht 
Silbrig hell leuchtender Mondenschein 
Zirpendes Tier teilt die Nachtruh‘ allein. 

 
Die Menschen Hand in Hand gegangen 

Sonne, Wind, Wasser nehmen Energies Bangen 
Elektrisches Surren auf glattem Asphalt 

Atomkraft ins Dunkle, tief und kalt. 
 

Auf Ackern Alt und Jung vereint 
Für die Natur nur das Beste meint 
Vögel leise zwitschern Liebeslieder 
Im Gras die Tiere sich lassen nieder. 

 
Scheine und Münzen ihren Wert ablegen 

Der Lebewesen Wohl bewegen 
Wo Krieg und Hass durch Macht geschürt 

Nun der Friede alle Massen führt. 


